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Verkehr

Post elektrisch
unterwegs
Sicherlich ist auch Ihnen schon po-
sitiv aufgefallen, dass die Liechten-
steinische Post seit Anfang Oktober 
in der Früh- wie in der Briefzustel-
lung an vielen Orten leise unter-
wegs ist – mit 3-Rad-Elektro-Rollern. 
Für diesen Schritt hin zu einer 
menschen- und umweltverträgliche-
ren Auslieferung verdient die Post 
ein dickes Lob.
Denn Motorräder sind Dreckschleu-
dern. Dies gemäss einer Untersu-
chung der Eidgenössischen Materi-
alprüfungs- und Forschungsanstalt 
(Empa) aus dem Jahr 2009. Im «K-
Tipp» Nr. 16 vom 5. Oktober 2011 
wird Kurt Egli von der VCS-Auto-
Umweltliste wie folgt zitiert: «Selbst 
ein moderner Roller ist dreimal dre-
ckiger als ein Auto.» Und warum 
müssen eigentlich die dreckigen 
Motorräder nicht zum Abgastest?
Bei Berücksichtigung des hohen 
Schadstoffausstosses und des nervi-
gen Lärms wäre es doch nur ange-
bracht, die Motorfahrzeugsteuer für 
Motorräder mit Verbrennungsmoto-
ren drastisch zu erhöhen. Beson-
ders drastisch für Motorräder und 
Motorfahrräder mit 2-Takt-Motoren! 
Das Buwal bezeichnete diese 2-Tak-
ter gar als «Fabriken krebserregen-
der Substanzen». Wann wagt unsere 
Regierung endlich eine deutliche 
Erhöhung der Motorfahrzeugsteuer 
für diese grossen Lärmquellen und 
Schadstoffsünder?
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Kinesiologie

Wie erschaff e ich 
eine erfüllende
Lebenssituation?

SCHAAN Mithilfe der Kinesiologie 
den Rahmen für ein reiches Leben 
bestimmen − das steht im Zentrum 
des Seminars. Überprüft werden mit 
Hilfe des Muskeltests die individuel-
len Rahmenbedingungen der Teil-
nehmenden, die massgeblich für das 
eigene Wohlbefinden verantwort-
lich sind. Dabei geht es um die Er-
nährung und Bewegung sowie den 
emotional geistigen Bereich der Be-
ziehungen und das Entdecken der 
eigenen Aufgabe im Leben. Am Kurs-
ende stehen die Voraussetzungen 
für ein gelingendes Leben. Kursleite-
rin Alexandra Schiefen arbeitet als 
Kinesiologin mit eigener Praxis in 
Schaan. Der Kurs 271 dauert vier 
Donnerstagabende und beginnt am 
10. November um 20.15 Uhr im Semi-
narzentrum Stein Egerta – mit Vor-
anmeldung. Auskunft und Anmel-
dung bei der Erwachsenenbildung 
Stein Egerta in Schaan, Telefonnum-
mer 232 48 22 oder per E-Mail an in-
fo@steinegerta.li. (pd)

Vortrag

Bei schlechten Noten 
helfen gute Eltern
SCHAAN Kein Kind schreibt absicht-
lich schlechte Noten. Bei Problemen 
mit den Hausaufgaben und dem Ler-
nen reagieren Eltern aber meist mit 
zu viel helfen und zu stark kontrol-
lieren. Die Hausaufgabenforschung 
zeigt, dass dies die Lernentwicklung 
des Kindes abbremst. Neueste For-
schungen zeigen auf, dass die Hal-

tung der Eltern einen grossen Ein-
f luss auf den Schulerfolg der Kinder 
hat. Der Vortrag geht auf diese Situa-
tion ein: Wie Kinder in schwierigen 
Lernsituationen am besten coachen 
und bei schlechten Noten Halt ge-
ben? Wie vermeiden, dass aus Schul-
problemen Familienprobleme wer-
den? Der Referent legt dar, wie El-
tern wertschätzend und gezielt för-
dern können. Referent Christoph 
Eichhorn ist Diplom-Psychologe und 
Autor von Fachbüchern zu diesem 
Thema. Der Vortrag 213 findet mor-
gen Donnerstag, den 10. November, 
um 20 Uhr im Pfarreizentrum (ne-
ben dem TAK) in Schaan statt – mit 
Voranmeldung. Auskunft und An-
meldung bei der Erwachsenenbil-
dung Stein Egerta in Schaan, Tele-
fonnummer 232 48 22 oder per E-
Mail an info@steinegerta.li. (pd)

Morgen fi ndet in Schaan ein Vortrag 
zum Thema «Wie vermeiden, dass aus 
Schulproblemen Familienprobleme 
werden?» statt. (Foto: ZVG)

Gottesdienst

Antoniuspredigt am 
Sonntag in Sennwald

SENNWALD Am Sonntag, den 13. No-
vember, findet um 14.30 Uhr in der 
Antoniuskirche in Sennwald wieder-
um eine Antoniuspredigt statt. Vor 
dem Gottesdienst kann um 14 Uhr 
der Rosenkranz mitgebetet werden. 
Im Anschluss an die Predigt laden 
die Organisatoren zu Kaffee und 
Nussgipfel ins Antoniusstübli ein. 
Die Kirchgemeinde Sennwald freut 
sich auf viele Teilnehmer. (pd)

Fit für den Verein

Sich eingeben ohne 
auszubrennen

SCHAAN Der Halbtagskurs richtet 
sich an im Verein oder freiwillig täti-
ge Menschen. Wie gelingt es, die Ba-
lance zu finden zwischen «für ande-
re sorgen» und «mit sich selbst liebe-
voll umzugehen»? In diesem Semi-
nar lernen die Teilnehmenden, mit 
sich selbst achtsam umzugehen und 
die persönlichen Stärken zu erken-
nen und diese für sich selbst und an-
dere wirkungsvoll einzusetzen. Be-
handelt werden folgende Inhalte: 
Nein-Sagen lernen, Selbstfürsorge 
als Grundlage für das Engagement 
zugunsten anderer Menschen, wie 
Kraft und Zuversicht weitergeben, 
ohne auszubrennen? Kursleiterin 
Cornelia Beck-Conradi, Ausbilderin 
FA, Supervisorin und Coach hat 
langjährige Erfahrung in Freiwilli-
gen- und Vereinsarbeit. Der Kurs 
225 findet am Freitag, den 11. No-

vember, von 13.30 bis 17 Uhr im Se-
minarzentrum Stein Egerta, in 
Schaan statt – mit Voranmeldung. 
Auskunft und Anmeldung: Telefon-
nummer 232 48 22 oder per E-Mail 
an info@steinegerta.li. (pd)

Erwachsenenbildung

Mal-Workshop 
«Strukturen» auf 
Keilrahmen

GAMPRIN Die eigene Kreativität ken-
nenlernen und die Möglichkeiten 
des Selbstausdrucks durch kreatives 
Gestalten entfalten. Mit Acrylfarben 
und verschiedenen Strukturmitteln 
wie z. B. Sägemehl, Textilien und 
Wellpappe entstehen durch Ihre 
Kreativität Bilder von besonderem 
Reiz. Der Kurs 169 unter der Leitung 
von May-Britt Nyberg-Chromy findet 
am Samstag, den 12. November, von 
9 bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr im 
Vereinshaus in Gamprin. Anmel-
dung und Auskunft: Telefonnum-
mer 232 48 22 oder per E-Mail an die 
Adresse info@steinegerta.li.  (pd)

Trichter-Modell

Wie Sie Ihre
Realität leicht und 
sicher erschaff en

SCHAAN Viele haben schon die Erfah-
rung gemacht, dass Bestellungen 
beim Universum, Wünsche, Visuali-
sierungen oder andere Techniken, 
um seine Realität so zu gestalten wie 
man sie haben will, durchaus funkti-
onieren – oft genug aber auch nicht. 
Das Trichter-Modell zeigt auf ganz 

neue Art, wie der Prozess der Reali-
tätsgestaltung tatsächlich funktio-
niert und wie man ihn erfolgreich 
anwenden kann. Der Kurs 198 unter 
der Leitung von Clemens Maria 
Mohr findet am Samstag, den 12. No-
vember, von 9 bis 17 Uhr im Semi-
narzentrum Stein Egerta in Schaan 
statt. Anmeldung und Auskunft bei 
der Erwachsenenbildung Stein Eger-
ta in Schaan, Telefon 232 48 22 oder 
per E-Mail info@steinegerta.li.  (pd)

Tanz der Sinne

Ein Wohlfühltag
für Frauen
SCHAAN Die Sinnlichkeit ist untrenn-
bar verbunden mit den fünf Sinnen, 
dem Riechen, Schmecken, Hören, 
Sehen und Tasten. Sinne sind Tore 
zum Erleben der verschiedenen Wel-
ten. An diesem Tanztag werden die 
Teilnehmenden die Sinne sensibili-
sieren und das sinnlich Erfahrene in 
Bewegung umsetzen. Ausdruckstanz 
mit Elementen aus dem kreativen, 
dem ganzheitlichen- und dem medi-
tativen Tanz. Der Kurs 233 unter der 
Leitung von Silvia Bösch findet am 
Samstag, den 12. November, von 9 
bis 17 Uhr statt. Anmeldung und Aus-
kunft bei der Erwachsenenbildung 
Stein Egerta, Tel. 232 48 22 oder per 
E-Mail info@steinegerta.li. (pd)

www.kleininserate.li

Grosse Arbeitslosigkeit bis 1941
Vorspann Sehr gut besucht 
war der Vortrag der Reihe 
«Krisen- und Kriegszeit in 
Liechtenstein 1930 bis 1945» 
von Historiker Peter Geiger.

VON BANDI KOECK

Peter Geiger ist bekannt aus 
seiner langjährigen For-
schungstätigkeit über Liech-
tenstein. Geiger widmete 

sich im Mehrzwecksaal des Vereins-
hauses Gamprin gestern der Frage-
stellung «Was tun? Arbeit und Brot 
in Krise und Krieg». Wilfried Marxer, 
Direktor des Liechtenstein-Instituts, 
sagte: «Ich muss Peter Geiger wohl 
nicht vorstellen, das wäre, als würde 
man Wasser in den Rhein tragen.»

Notstandsarbeiten wegen Krise
«Heute kennen wir den Ausgang je-
ner Jahrzehnte. Damals schaute man 
aber tagtäglich in eine ungewisse 
Zukunft!» Peter Geiger zeigte in sei-
nem abwechslungsreichen Vortrag 
mehrere eindrückliche Schwarz-
Weiss-Bilder, etwa von der Grenze 
Schaanwald-Tisis oder von der Lot-
teriefabrik im Adlersaal in Vaduz.  
Er befasste sich in seinen Ausfüh-
rungen nicht mit der politischen, 
sondern mit der wirtschaftlichen Si-
tuation. Interessant waren die Ein-
blicke in die volkswirtschaftliche 
Struktur Liechtensteins von 1929, 
welche zum Gross-
teil aus Landwirt-
schaft und weni-
ger aus Dienstleis-
tungen bestand. 
Nach der Weltwirt-
schaftskrise 1929 
herrschte in Liech-
tenstein grosse Arbeitslosigkeit. Die 
Menschen fragten sich: «Was tun?» 
«Vom Staat aus hat man die öffentli-
chen Arbeiten zu Notstandsarbeiten 
erklärt.» Es gab zudem Saisonar-
beitskräfte, die in der Schweiz und 
ab 1938 in Deutschland tätig waren. 
«Wenn wir von Arbeit in den 30er- 
Jahren sprechen, sprechen wir von 
Männern, weil sie als Familienerhal-
ter galten. Einige Frauen kamen in 
Fabriken unter», so der Zeitge-
schichtler.

In den 1930er-Jahren gab es keine 
Arbeitslosenversicherung in Liech-
tenstein. Aufgrund der Angaben von 
Stellensuchenden hat Peter Geiger 
Zahlen zur Arbeitslosigkeit in Liech-
tenstein 1931 bis 1939 zusammenge-
stellt. In den Jahren 1936 bis 1938 
gab es gleichbleibend über 3000 Ar-

beitslose. Geiger: 
«Wir können sa-
gen, in Liechten-
stein hat eine sehr 
hohe Arbeitslosig-
keit geherrscht.» 
Der Referent stell-
te mehrere damali-

ge Krisenrezepte und Massnahmen 
vor, etwa die Förderung der Land-
wirtschaft sowie des Gewerbes und 
des Fremdenverkehrs. Es wurden 
Churorte wie Gaflei, Steg oder Mal-
bun geschaffen.

Betriebsansiedlungen angestrebt
«Die öffentliche Hand hat auch ver-
sucht, Betriebe anzusiedeln», so Gei-
ger weiter. Dazu zählt etwa die heu-
te noch existierende Schekolin. Zu-
dem wurde 1935 eine Krisensteuer 

eingeführt, welche zwei Jahre später 
wieder abgeschafft wurde. Das Ge-
sellschaftswesen sowie die in aller 
Welt beliebten Briefmarken wie 
auch die Zollpauschale und Einbür-
gerungstaxen brachten dem Land 
gute Einnahmen. Er zeigte ein Bild 
eines  Zeppelins, der damals kam, 
um die Post abzuholen.

Begehrter Liechtensteiner Pass
«In den 30er-Jahren war der liech-
tensteinische Pass sehr begehrt. Be-
sonders für jüdische Personen.» Er 
zeigte das Beispiel Julius Klausner 
mit dem «J» für «Jud» im Pass. Klaus-
ner  rettete sich später nach Argenti-
nien. «Das Warenhausverbot in 
Liechtenstein wurde erst unlängst 
aufgehoben», so Geiger über die 
Auswirkungen damaliger Massnah-
men. Nicht ausser Acht liess der His-
toriker die Bemühungen des «Liech-
tensteiner Heimatdienstes», welcher 
einen autoritären Ständestaat an-
strebte. «Er berief sich explizit auf 
Hitler und Mussolini.» 
Ab Kriegsausbruch 1939 stand nicht 
mehr die Arbeit, sondern das tägli-

che Brot wie auch Rohstoffe im Vor-
dergrund. Sofort wurde die schwei-
zerische Lebensmittelrationierung  
in Liechtenstein eingeführt. Diese 
wurde bis 1948 weitergeführt. Es 
herrschte zudem Anbaupflicht, wie 
auch in einer Verordnung vom 16. 
10. 1940 ersichtlich ist: «Jeder Haus-
halter, der über genügend Grund 
und Boden verfügt, ist verpflichtet, 
seine Familie (…) selbst zu versor-
gen.»  Liechtenstein war über die 
Kriegsjahre immer auf Einfuhren 
angewiesen. Peter Geigers Fazit lau-
tete: «1941 bis 1944 waren die schwie-
rigsten Jahre für Liechtenstein. Nach 
dem Krieg ist man zu früheren Mus-
tern zurückgekehrt. Eine Nach-
kriegskrise wurde befürchtet, trat 
jedoch nicht ein.» Am Lindenplatz in 
Schaan wurde am Pfingstmontag, 
dem 21. Mai 1945, das Ende der NS-
Zeit proklamiert.
Im Anschluss an den Vortrag fand ei-
ne interessante Diskussion statt.  Am 
Dienstag, den 15. November, widmet 
sich Peter Geiger dem Thema «Liech-
tensteinertum? Streit um Individu-
um, Volk und Rasse».

Historiker Peter Geiger gab dem zahlreich erschienenen Publikum gestern Abend einen Einblick in die Situation Liechten-
steins zwischen 1930 und 1945. (Foto: Paul Trummer)

«1941 bis 1944 waren 

die schwierigsten Jahre 

für Liechtenstein.»

PETER GEIGER
HISTORIKER
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